
1

Bericht der Arbeitsgruppe 
Kostenarten/Kostenstellen/Kostenträger

Teilnehmende Hochschulen:
Hochschule Ansbach
Hochschule Aschaffenburg
Hochschule Hof
Hochschule München
Hochschule Regensburg
Hochschule Rosenheim
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Bericht
Kosten- und Erlösarten (KOA)
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Bericht Kosten- und Erlösarten (KOA)

� Wegfall folgender Kostenarten: 
� 6802x Umzugs- und Verlegungskosten; Ersatz 6020x 

Umzugs- und Verlegungskosten
(Begründung: Doppelnennung)

� 62439 Sonstige Geräte und Maschinen 
(Begründung: Abgrenzungsschwierigkeiten zu 62311 
Maschinen und Geräte)

� 6001x Elektronische Literatur
(Begründung: Doppelnennung, siehe 6000x)

� Einführung neuer Kosten- und Erlösarten: 
� 82114 Sponsoring (Begründung: bisher keine 

Unterscheidung zwischen Spenden und Sponsoring)
� 64514 Akkreditierung (Begründung: Erfordernis aus 

Auswertungsgründen)
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Bericht Kosten- und Erlösarten (KOA)

� Umbenennung folgender Kostenarten:
� 62319 in Sonstige Labor- und Geschäftsausstattung 

(Begründung: in Anlehnung an die Bezeichnung der KOA-
Untergruppe 6231)

� 64512 in Seminare/Workshops; Präfix 
"Dienstleistungsvertrag" wird gestrichen 
(Begründung: Abgrenzungsschwierigkeiten)

� Aufgliederung der Kostenart 91000 „Investitionen über 410 
Euro“ (Begründung: Auswertungen, Berichte)
� 91001 technische Anlagen und Maschinen
� 91002 Büro- und Geschäftsausstattung
� 91003 Fuhrpark
� 91004 Hard- und Software
� 91000 könnte gelöscht werden
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Bericht Kosten- und Erlösarten (KOA)

� Reisekostenarten: Nach einer Kürzung sollten max. acht 
Kostenarten verbleiben:
� Dienstreisen: jeweils In- und Ausland
� Fortbildungen: jeweils In- und Ausland
� Exkursionen/Studienfahrten: jeweils In- und Ausland
� eventuell Sonstiges: jeweils In- und Ausland

� Stellungnahme Personalkostenarten:
� Die AG sieht derzeit keine Streichungsmöglichkeiten 

(sowohl der „LfF-SAP-KOA“ als auch der derzeitigen „HS-
COB-KOA“)

� Später können die neutralen Personal-KOA (59XXX) 
wegfallen (Stichwort: erweiterter Klinikdatensatz)
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Bericht Kosten- und Erlösarten (KOA)

Generell: 

� Einzelwünsche von Hochschulen für Kosten- und Erlösarten:
„Kosten-/Erlösartenwünsche“ der Hochschulen sollen 
zukünftig erst in einer Sitzung der AG KOA/KSt/KT 
besprochen werden, bevor sie eingerichtet werden. 

� Praxisbeispiele der Hochschulen für das Kosten- und 
Erlösartenhandbuch wurden zusammen getragen. Zukünftig 
sollen von allen Hochschulen Praxisbeispiele direkt an die 
Hochschule München geliefert werden (z. B. über Formular im 
Intranet der Hochschule München).



Arbeitskreis Controlling am 14.07.2011Barbara Bauernfeind
Susanne Limmer

7

Bericht Kosten- und Erlösarten (KOA)

Generell: 

� Pflege des Kosten- und Erlösartenhandbuchs inklusive 
Praxisbeispielen erfolgt über die Hochschule München und 
wird in deren Intranet eingestellt.

� Das Einspielen neuer Kosten- und Erlösarten per Skript erfolgt 
erst ab 30 Kosten-/Erlösarten. Dem nimmt sich die 
Hochschule München an. 

(Bis 30 KOA manuelle Einpflege durch die Hochschulen in 
Eigenregie)
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Bericht
Kostenstellen (KSt)
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Bericht Kostenstellen (KSt)

� Erste Abstimmungsgespräche zwischen den teilnehmenden 
Hochschulen erfolgt.

� Derzeit besteht allerdings kein genereller Anpassungsbedarf.
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Bericht
Kostenträger (KT)
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Bericht Kostenträger (KT)

� Standardisierte interne Produkte sollen nicht aus dem 
Fachkonzept gestrichen werden. Jeder Hochschule obliegt es 
selbst, diese zu nutzen oder nicht (analog Fachkonzept Seite 
56)

� KT-Nummer für reine duale Studiengänge: 10xx4xx „Dualer 
Studiengang“ (siehe AG Fachkonzept, Sitzung vom 21.02.11)

� KT-Nummer für Weiterbildungsstudiengänge: 10xx8xx 
„Weiterbildungsangebote“, es sei denn drittmittelfinanziert 
(noch mit AG Fachkonzept abzustimmen)

� Seminare, Zertifikate, kooperative Promotionen: 10xx8xx 
„Weiterbildungsangebote“ (siehe AG Fachkonzept, Sitzung 
vom 21.02.11)

� 10xx3xx „Masterstudiengang postgradual“: kann für die 
Zukunft gestrichen werden, da nur noch konsekutive 
Studiengänge, bislang bestehende Kostenträger verbleiben 
unter dieser Nummernsystematik (noch mit AG Fachkonzept 
abzustimmen)
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Bericht Kostenträger (KT)

� Fakultätsspezifische interne Produkte der HS.R

� Derzeit noch kein Bedarf an den anderen Hochschulen

(in Anlehnung an das Fachkonzept Seite 47)

Interne Produkte der Fakultät xx

Bereich Gruppe Produkt-Nr. Bezeichnung

01 xx Interne Produkte

01 xx 0 Fakultätsspezifische Produkte

01 xx 001 Support für Studierende
01 xx 002 Öffentlichkeitsarbeit
01 xx 003 Fakultätsentwicklung

01 xx 004
F&E-Projekte ohne Geldeingang im 
Haushalt

01 52 9 Sonstiges

01 52 900
Umlagen der zentralen 
Organisationseinheiten

Produkthierarchie
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AG 
Kostenarten/Kostenstellen/Kostenträger
Ausblick und Anregungen
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Ausblick

� Weitere Personalkostenartenbearbeitung in Abhängigkeit 
von den Ergebnissen der AG Personalintegration

� Kürzung der Reisekostenarten und Vergabe von KOA-
Nummern

� Behandlung von Abgrenzungsschwierigkeiten bei den KOA
� Diskussion „Glossar“ zum monetären Berichtswesen 

(StMWFK)
� Kalkulatorische Miete
� Zusammentragen weiterer Praxisbeispiele um die 

Zuordnung zu KOA weiter zu erleichtern und vor allem zu 
vereinheitlichen

� Vergleich/Analyse der Kostenstellen- und 
Kostenträgerverzeichnisse der Hochschulen:
hierfür werden alle Kostenstellen- und 
Kostenträgerverzeichnisse der Hochschulen benötigt, ohne 
Drittmittelkostenträger (siehe Protokoll AK Controlling, 
02.12.2010)
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Anregungen

� Protokolle der einzelnen AGs sollten an alle Hochschulen 
versandt werden oder ins Intranet der Hochschule München 
eingestellt werden (Angebot seitens der Hochschule 
München)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Ihre AG 
Kostenarten/Kostenstellen/Kostenträger


